
 

Informationsblatt Reise zu 
Bewerbungsgesprächen 

zum Antrag auf finanzielle Unterstützung der Reise zu 
Bewerbungsgesprächen (Stand: März 2025) 

Mit dem Mobilitätsprogramm Your EURES Job 5 (YEJ 5) erhalten 
Arbeitnehmer:innen in der EU eine umfassende Beratung und können 
Förderleistungen beantragen, um Hindernisse auf dem Weg zu einer 
Beschäftigung, einem Ausbildungsplatz oder einem Praktikum in 
einem anderen EU-Land, Island oder Norwegen zu überwinden. 
Beschreibung der Förderleistung: 
Bewerber:innen können eine einmalige finanzielle Unterstützung für 
ein Bewerbungsgespräch in einem anderen EU-Staat, Norwegen oder 
Island oder in ihrem Heimatland erhalten. Die finanzielle Unterstützung 
wird für eine Reise gewährt, aber es können während dieser Reise 
mehrere Bewerbungsgespräche wahrgenommen werden. 
Voraussetzungen für finanzielle Unterstützung: 
• Mindestalter 18 Jahre – bis vor Eintritt Rentenalter und 
• Staatsangehörigkeit eines der EU-Mitgliedstaaten, Norwegens oder 

Islands oder 
• Drittstaatsangehörige mit EU Daueraufenthaltstitel gemäß EU 

Richtlinie 2003/109/EG 
• und rechtmäßiger Wohnsitz in einem EU-Mitgliedstaat, Norwegen 

oder Island. 
• Sie müssen eine EURES-Beratung erhalten haben (*) und die 

Beratung muss nachweislich vor der Antragsstellung stattgefunden 
haben. 

• es liegt eine Einladung zu einem Vorstellungsgespräch/ Hospitation 
vor, für eine Stelle, 
 die sozialversicherungspflichtig ist, 

 die den gesetzlichen und tariflichen Bestimmungen entspricht, 
 die mindestens nach gesetzlichem Mindestlohn bezahlt wird - 

auch bei Anstellung als Praktikant:in, 
 die mindestens auf eine Dauer von sechs Monaten bzw. drei 

Monate bei Praktika angelegt ist und 
 deren Arbeitszeit mindestens 50% einer Vollzeitstelle beträgt. 

Bei Bewerber:innen aus Deutschland muss zunächst eine Ablehnung 
von SGB II/SGB III-Fördermitteln erfolgt sein. 
Welche finanzielle Unterstützung kann ich erhalten? 
Die finanzielle Unterstützung setzt sich aus folgenden Unterkategorien 
zusammen: 

1. Reisekosten auf Nachweis (maximal 500 €) 
2. Übernachtungsgeld (siehe Anlage 1, maximal die 

tatsächlichen Kosten) und 
3. Tagegeld (siehe Anlage 1) 

Hinweis: 
Zu 1. Für die zur Reise genutzten Verkehrsmittel sollten die 
kostengünstigen Angebote gewählt werden (z. B. Ausdruck der 
aktuellen Kosten für die Bahnfahrt oder aktueller Flugpreis und Kosten 
zu vergleichbaren Verkehrsmitteln). 
Zu 2. Die Auszahlung eines erhöhten Übernachtungsgeldes ist 
möglich, wenn Kosten nachgewiesen werden, die die festgelegten 
pauschalen Übernachtungskosten überschreiten. Hierzu ist ein Beleg 
vorzulegen, aus dem hervorgeht, dass das kostengünstigste Angebot 
gewählt wurde (z. B. Ausdruck der aktuellen Kosten und Kosten zu 
vergleichbaren Unterkünften). Es werden maximal 4 Übernachtungen 
berücksichtigt. 
Zu 3. Vom Tagegeld werden 20% für Frühstück (z. B. 5,60 Euro für 
Deutschland) und jeweils 40% für Mittag- und Abendessen (z. B. je 
11,20 Euro für Deutschland) einbehalten, wenn die Kosten im 
Übernachtungskosten enthalten sind oder unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt werden. Es werden maximal 5 Tage berücksichtigt.  

2b
 



Wann muss ich den Antrag stellen? 
Der Antrag muss mindestens 10 Werktage vor der Reise gestellt 
werden. Eine nachträgliche Antragstellung ist nicht möglich. 
Fehlende oder unvollständig ausgefüllte Unterlagen führen zu einer 
Verzögerung der Bearbeitung.  
Welche Unterlagen muss ich einreichen? 
1. Bei der Antragstellung: 
• Das unterschriebene Antragsformular 
• Kopie des mindestens bis zur Bewilligung gültigen 

Personalausweises/Passes. Bei Nicht-EU-Bürger:innen, ist die 
Kopie des Daueraufenthaltstitels EU erforderlich. 

• Eine Einladung des Arbeitgebers zum Vorstellungsgespräch/ 
Hospitation mit Ablaufplan 

• Das Stellenangebot, das der Einladung zu Grunde liegt 
• Nachweis der Kosten des zur Reise genutzten Verkehrsmittels oder 

Kostenvoranschlag (z. B. Ausdruck der aktuellen Kosten für die 
Bahnfahrt oder aktueller Flugpreis und Kosten zu vergleichbaren 
Verkehrsmitteln). 

• Nachweis der Kosten der gebuchten Unterkunft oder 
Kostenvoranschlag (z. B. Ausdruck der aktuellen Kosten und 
Kosten zu vergleichbaren Unterkünften). 

2. Innerhalb von 10 Tagen nach dem Vorstellungsgespräch: 
• Die Bestätigung über die Teilnahme am Vorstellungsgespräch 
• Wenn ein Kostenvoranschlag eingereicht wurde, die Nachweise der 

tatsächlich entstandenen Kosten 
Der Kostenvoranschlag wird mit den tatsächlichen Kosten 
abgeglichen. Zu viel ausgezahlte Kosten müssen durch die/ den 
Teilnehmer:in erstattet werden, zu wenig ausgezahlte Kosten werden 
nachträglich abgerechnet. 
Wo reiche ich Antrag und Unterlagen ein? 

Bei Ihrem/Ihrer persönlichen Berater:in der Zentralen Auslands- und 
Fachvermittlung (ZAV) in Deutschland (z.B. via Make it in Germany) 
oder bei Ihrem/Ihrer EURES-Berater:in (*) in Ihrem Herkunftsland.

Wann erfolgt die finanzielle Unterstützung? 
Die Auszahlung erfolgt mit der Bewilligung nach Eingang der 
vollständigen Antragsunterlagen. 
Worauf muss ich besonders achten? 
Sollte der Arbeitgeber sich an den Kosten beteiligen, wird die Höhe 
des finanziellen Beitrags dementsprechend reduziert bzw. ganz 
versagt. 
Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie für Ihre Kranken- und 
Reiseversicherung selbst zuständig sind. 
Weitere Informationen: 
Bei Einstellung oder Vermittlung durch einen Personaldienstleister gilt 
eine Begrenzung der Zahl der Förderfälle auf 40 pro 
Personaldienstleister im Rahmen des gesamten Projekts. Relevanter 
Zeitpunkt für die Erfassung ist der Eingang der Anfrage mit allen dafür 
erforderlichen Unterlagen und dem Nachweis einer EURES-Beratung. 
Eine finanzielle Unterstützung einer Reise zum Bewerbungsgespräch 
erfolgt nur, wenn noch keine Mittel aus einem Mobilitätsprogramm der 
EU-Kommission für diese Fördermaßnahme abgerufen wurden. 
Das Projekt endet am 28.02.2027. Bis zum 31.01.2027 müssen alle 
Kostenbelege eingereicht worden sein. 
Ein Rechtsanspruch auf Zahlung der finanziellen Unterstützung 
besteht erst, wenn der Antrag bewilligt wurde. Die Bewilligung der 
Anträge erfolgt vorbehaltlich der Verfügbarkeit von Mitteln.  

Mehr Informationen: 
EURES Deutschland 
Make it in Germany 
(*) EURES-Berater suchen 

Mit finanzieller Unterstützung der 
Europäischen Union 

https://www.eures-deutschland.de/
https://www.make-it-in-germany.com/de/
https://ec.europa.eu/eures/eures-core/um/page/public?lang=de&pageCode=search_advisers#/adviser/search/list


Anlage 1: Übersicht Übernachtungsgeld und Tagegeld 
analog §§ 6 und 7 Bundesreisekostengesetz (BRKG) in Verbindung mit §3 

Auslandsreisekostenverordnung (ARV) 

Zielland Übernachtung 
pro Nacht 

€ 

Tagegeld pro Tag 
€ 

AT 117 41 
BE 141 49 
BG 115 18 
HR 107 29 
CY 125 35 
CZ 77 26 
DK 183 62 
EE 85 24 
FI 171 45 
FR 132 46 
DE 86 28 
GR 144,50 31,50 
HU 85 26 
IS 187 51 
IE 129 48 
IT 163,67 36,67 
LV 76 29 
LT 109 21 
LU 139 52 
MT 114 38 
NL 122 39 
NO 139 62 
PL 91,20 24,40 
PT 111 26 
RO 90,50 24 
SK 121 27 
SI 126 31 
ES 124,60 31,40 
SE 140 55 
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